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Bürgermeister am Wort

Liebe Nußbacherinnen und Nußbacher!
Wie Sie bereits der Titelseite ent­
nehmen können, befinden wir uns
in der 5. Jahreszeit und die Narren
haben Hochsaison. So hielt die
Theatergruppe zwischen 7. und
9. Februar die diesjährigen Fa­
schingssitzungen ab.

Unsere jungen Mitbewohner ge­
nossen den Fasching am 9. Fe­
bruar, wo es nach einem kleinen
Umzug im Foyer und im Mehr­
zwecksaal unendlich viel zu Spie­
len und Tanzen gab. Ein herzliches
Danke an die Spiegelgruppe und
KFB für die Abhaltung des lustigen
Nachmittages.

Besonders stolz dürfen wir auf ei­
nige Nußbacherinnen sein:

• Die „Faustballmädels“ wurden
bei der Spitzensportlerehrung
im Oberbank Donauforum Linz
für ihre großartigen Erfolge aus­
gezeichnet. Im feierlichen Rah­
men mit Wirtschafts­ und
Sportlandesrat Mag. Markus
Achleitner und Union Präsident
Konsulent Franz Schiefermair
durften auch die Union Obfrau
Romana Edlinger und ich gra­
tulieren.

• Für die Leistungen rund um die
„Gesunde Gemeinde“ wurde
die Leiterin Dipl. Pflegewirtin
(FH) Franziska Maurhart aus­
gezeichnet, dazu darf ich gratu­
lieren und mich für den Einsatz
bedanken!

• Prüfung unserer Unternehme­
rinnen: Wir gratulieren Kathari­
na Durst und Irene Haider, die

Anfang Februar die Unterneh­
merprüfung erfolgreich ab­
schließen konnten.

„Rette Leben – Spende Blut“ am
4. Februar: Bedanken möchte ich
mich bei den 78 beteiligten Blut­
spenderinnen und Blutspendern
und auf den Artikel zum Defibrila­
tor in dieser Ausgabe hinweisen.

Ein großer Dank gebührt der Frei­
willigen Feuerwehr
Nußbach, welche am 9.
Februar die Vollver­
sammlung abhielt.
Bestens ausgebildete
Feuerwehrkameradin­
nen und Kameraden
stehen uns im Ernstfall
zur Verfügung. Der

Grundstein dazu wird
bereits bei der Jugend
gelegt, wo auch Spaß
nicht zu kurz kommt!

In den letzten Mona­
ten wurden viele an­
stehende Projekte
und unsere Finanzen
intensiv behandelt.
Einen kleinen Einblick
dazu erhalten Sie auf
Seite 3.

Mit großer Freude darf ich auch
auf unsere VS verweisen, welche
mit neuen Tablets und Laptops
ausgestattet wurde. Ebenso stand
die Volksschule im Fokus einer
Rundfahrt der Bildungsdirektion
des Landes und dem Büro der
Landeshauptmann Stellvertreterin
Christine Haberlander, die mit
zahlreichen Medienvertretern ge­
spannt den Ausführungen unserer
Direktorin folgten.

Abschließend danke ich allen
Menschen, die für die Aktion
„Nußbacher Christkindl“ gespen­
det haben. Die Kindergartenleiterin
Eveline Fischer, Elternvereinsob­
mann Dr. Franz Bauhofer­ Winter
und ich durften die Spende und
Geschenke persönlich an die Fa­
milie Nowak übergeben.

Ihr Bürgermeister

Foto: Cityfoto.atFaustballmädels bei der verdienten Ehrung

Foto:Land Oö.

Foto: Katharina Durst und Irene Haider

Foto: FFUnsere erfolgreiche FF­Jugend
beim Bezirksskirennen

"Nußbacher Christkinderl"
zu Besuch bei Familie Nowak

Foto: Gemeinde
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Kundmachung

BriefButler

Auflassung öffentlicher Weg bei GW Auern – Grundstück Nr. 1513 der KG Dauersdorf;
Auflage der Planunterlagen

Der Weganrainer Walter Forsthu­
ber, Auern 6, 4542 Nußbach, be­
antragte die Auflassung des
öffentlichen Weges auf einem Teil
des Grundstück Nr. 1513 der KG
Dauersdorf, weil dieser als Ver­
kehrsfläche für den Gemeinge­
brauch nicht mehr benötigt werde.

Das 704 m² große Wegstück
grenzt direkt an die Grundstücke
85 und 87 der KG Auern an.

Gemäß § 11 Abs. 6 des Oö. Stra­
ßengesetzes 1991, i. d. g. F., wei­
sen wir darauf hin, dass die
Planunterlagen für diese beab­
sichtigte Auflassung während vier
Wochen, vom 27. Jänner bis zum
25. Februar 2020, während der
Amtsstunden im Gemeindeamt
Nußbach zur öffentlichen Ein­
sichtnahme aufliegen.

Gemeindefinanzen und Zukunftsprojekte
Mit Jahresbeginn 2020 ist das bis­
her verwendete Buchhaltungssys­
tem mit dem Inkrafttreten der
Voranschlags­ und Rechnungsab­
schlussverordnung 2015 Ge­
schichte. Bisher wurden die
geplanten Einnahmen und Ausga­
ben im Voranschlag festgesetzt
und im Rechnungsabschluss am
Jahresende abgerechnet. Jetzt gibt
es ein System, das einen Finan­
zierungs­, Erfolgs­ und Vermö­
genshaushalt unterscheidet. Damit
werden nichtfinanzierungswirksa­
me Aufwände wie Abschreibun­
gen und Rückstellungen
dargestellt. Als Voraussetzung da­
für musste in einem sehr aufwen­
digem Prozess das gesamte
Vermögen der Gemeinde wie
Straßen, Gebäude, Kanalanlagen
und Inventar erfasst und bewertet
werden. Das Ergebnis wird noch
in diesem Jahr in Form einer Er­
öffnungsbilanz vorliegen.

In den nächsten Jahren hat die
Gemeinde umfassende Investitio­
nen geplant. Noch heuer wird
Schaffung von Wasser­ und Kana­
linfrastruktur bei den Kraxberger­
gründen mit einem
Investitionsvolumen von über
600.000 Euro erfolgen. Für die
Erweiterung des Musikheimes und
des Gemeindebauhofs fanden be­
reits Gespräche für die Genehmi­

gung des Ausbaus mit den zu­
ständigen Stellen beim Land
Oberösterreich statt. Im Feuer­
wehrbereich wird die Gemeinde in
den kommenden Jahren in Sum­
me rund 600.000 Euro in Gebäu­
de (Dachstuhl und Dach
Feuerwehrhaus Wimberg) und in

moderne Fahrzeuge (Komman­
dofahrzeug, Rüstlöschfahrzeug)
investieren. Hier wurden ebenfalls
bereits die nötigen ersten Be­
schaffungsschritte gesetzt, um die
Schlagkraft unserer Feuerwehr zu
stärken und sicherzustellen.

Jedermann, der ein berechtigtes
Interesse glaubhaft machen kann,
ist berechtigt, während der Aufla­
gezeit schriftliche Anregungen
oder Einwendungen beim Ge­
meindeamt Nußbach einzubrin­
gen.

Der Bürgermeister:
Ing. Gerhard Gebeshuber

Seit einem Jahr hat die Gemeinde
nun den "BriefButler" in Verwen­
dung. Die Zustellung der Zah­
lungsvorschreibung erfolgt also
über die Plattform "briefbutler.at".
Somit werden die Vorteile der
elektronischen Zustellung in ei­
nem sicherem System angeboten.

Bitte beachten Sie, dass sich seit
der Umstellung auch das Ausse­
hen der E­Mails verändert hat (sh.
Muster). Bitte unterstützen Sie die
einfachere, umweltschonendere
und kostensparende elektronische
Versendung auch weiterhin!
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Jede Minute zählt : Erste-Hilfe
und Defibrillatoren retten Leben
Auch wenn das Rote Kreuz im
Ernstfall rasch zur Stelle ist – im
Kampf um Leben oder Tod zählt
jede Minute.

Viele oberösterreichische Betriebe
und Einrichtungen haben sich für
eine lebensrettende Investition
entschieden und einen Ersthelfer­
Defibrillator angekauft. Dank die­
ser Geräte konnten bereits zahl­
reiche Menschenleben gerettet
werden:

Jeder Laie kann einen Ersthelfer­
Defi benutzen. Das Gerät erkennt
automatisch, ob eine lebensge­
fährliche Herzrhythmusstörung
vorliegt und gibt genaue
Sprachanweisungen für den Ein­
satz.

Bereits über 1.750 Defi­Standorte
sind in Oberösterreich registriert.

Folgende Standorte gibt es in
Nußbach:

• Schiedel Kaminsysteme GmbH

• Greine Extrusion GmbH

• GPN GmbH ­ Werkzeugbau

• Haidlmair GmbH

• Gemeinde Nußbach
öffentlich zugänglich am Ge­
meindevorplatz, zwischen Arzt
und Nussini

Falsch wäre es, nichts zu tun
Aber auch die Erste Hilfe ist ein
wesentlicher Faktor in der Versor­
gung.
Aussagen wie „Ich mache lieber
nichts, bevor ich was falsch ma­
che“ hören die Rotkreuz­Experten
oft: „Man kann nichts falsch ma­
chen, außer man tut gar nichts.
Außerdem passieren 80 % der

WorkLifeHub - schöne
Wohn- und Arbeitswelt
Mit der neuen Internet­Plattform
www.worklifehub.at macht eine
ganze Region mobil. Ziel des im
Oktober gegründeten Vereins
WorkLifeHub ist es, aufzuzeigen,
wie viele Vorteile es hat, wenn
man Arbeiten (work) und Leben
(life) in die Drehscheibe (hub)
Kirchdorf/Krems verlegt.

„Wir wollen als Lebens­ und Ar­
beitsregion attraktiv sein. Die Leu­
te sollen sich bei uns so
wohlfühlen, dass sie die Betriebe
mit uns langfristig weiterentwi­
ckeln“, erklärt der Sprecher des
WorkLifeHub und Geschäftsführer
des Nußbacher Werkzeugbauun­
ternehmens Haidlmair, Rene
Haidlmair.

FAKTEN UND PROBLEME
Gut 1.000 Arbeitgeberbetriebe mit
mehr als 19.000 Arbeitsplätzen im
Bezirk sind mit der Tatsache kon­
frontiert, dass die Fachkräfte im­
mer weniger werden, weil junge

Menschen lieber in
die große Stadt
siedeln. Mit der
Initiative WorkLife­
Hub soll eine
Trendumkehr pas­
sieren.

Die Wirtschafts­
kammer Kirchdorf
ist aktiv mit dabei:
"Die Notwendigkeit
ist unbestritten", ist
Obmann Klaus Aitzetmüller über­
zeugt und meint: „Die demografi­
sche Situation bringt es mit sich,
dass am Markt die Fachkräfte we­
niger werden, ohne dass ausrei­
chend junge Leute nachrücken.

Auch das Arbeitsmarktservice
Kirchdorf sieht die Initiative posi­
tiv. Bezirkstellenleiterin Julia Bauer
ist überzeugt, dass sich die Region
Kirchdorf an der Krems mit ihrer
Technologie­Kompetenz nicht ver­
stecken muss.

EINE MARKE
FÜR DIE ARBEITSREGION
„Der Bezirk bietet so viel – holen
wir das vor den Vorhang, werden
wir präsent, machen wir das zur
Marke!
Dann haben wir automatisch wie­
der den Rückhalt in der Bevölke­
rung und zusätzlichen Zuzug,
denn wir haben hier nicht nur viel
Gegend, sondern wir sind eine der
erfolgreichsten Industrieregionen
in OÖ und darüber hinaus“, bringt
René Haidlmair die Idee hinter
dem Konzept auf den Punkt.

Foto: Gemeinde

Unfälle im eigenen Umfeld“, be­
tont der Rotkreuz­Präsident. Nur
wenige Handgriffe entscheiden
dann über Leben oder Tod und
wenige Minuten lassen Ersthelfer
oft zu Lebensrettern werden. Und
dafür genügt schon ein 16­stündi­
ger Erste­Hilfe­Kurs.
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Die Österreichsiche Gesundheits­
kasse bietet im Frühjahr 2020 fol­
gende Kurse und Workshops:

Gesund essen von Anfang an!
Termin: Mittwoch, 15. April,
17 Uhr im LKH Kirchdorf

• für Schwangere und
"frischgebackene" Eltern

• Workshop à 3 Stunden + Pause

• Anmeldung:
essenvonanfangan@oegk.at

Jetzt ess' ich mit den Großen!
Termin: Mittwoch, 6. Mai, 17 Uhr
im EKIZ Kirchdorf

• für Eltern (Kinder 1 bis 3 Jahre)

• Workshop à 2,5 Stunden

• Anmeldung:
einsbisdrei@oegk.at

Babys erstes Löffelchen!
Termin: Dienstag, 16. Juni, 15 Uhr
im EKIZ Kirchdorf

• für Eltern und Schwangere

• Workshop à 2,5 Stunden

• Anmeldung:
erstesloeffelchen@oegk.at

Sturzprävention für Seniorin­
nen und Senioren ab 70 Jahre
Trittsicher und mobil:
Workshop Sturzprävention
Stürze im Alter sind leider keine
Seltenheit und bleiben meisten
nicht ohne Folgen. Eine zielge­
richtete Sturzprävention verbessert
die Beweglichkeit und Selbststän­
digkeit und beugt Problemen im
Alltag vor.

• 12 Einheiten je 50 Minuten

• Teilnehmer:
mind. 8 bis 10 Personen

• Anmeldung:
sturzpraevention­14@oegk.at
www.gesundheitskasse.at
Tel. 0650 54 27 253

Workshops &
Kurse im Frühjahr

Vollversammlung der
FF Nußbach am 9. Februar
Am Sonntag, den 9. Februar hielt
die Feuerwehr die jährliche Voll­
versammlung im Hailife in Göritz
ab. Kommandant Klaus Humer
durfte bei dieser Versammlung
den Bezirksfeuerwehrkomman­
dant OBR Helmut Berc, den Ab­
schnittsfeuerwehrkommandanten
BR Ing. Peter Müller und weitere
Ehrengäste begrüßen.

Er dankte den Kameradinnen und
Kameraden für die geleistete Ar­
beit und den Zusammenhalt im
vergangenen Jahr. Die Mitglieder
der Feuerwehr Nußbach inves­
tierten 2019 992 Stunden in Aus­
bildungen u. Übungen. 12.101
Stunden wurden insgesamt für die
Sicherheit der Bevölkerung in
Nußbach aufgebracht. Weiters be­
richtete der Kommandant, dass er
Stolz auf die Jugendgruppe in
Nußbach sei. Diese hat letztes Jahr
einen Mitgliederstand von 25 Ju­
gendlichen erreicht. Damit ist der
Grundstein für einen weiteren gu­
ten Mannschaftsstrang gesichert.

Einige Kameraden erhielten Eh­
rungen für ihre 25­Jährige Mit­
gliedschaft in der Feuerwehr. Auch
durfte der HBI Humer die Ver­
dienstmedaille des Bezirkes in
Bronze und Silber überreichen.

Neues von der
Die Feuerwehr Nußbach bedankt
sich recht herzlich bei all ihren
Gönnern, Unterstützern und
Sponsoren!

Feuerlöscher­Überprüfung
am Samstag, 21. März
von 8 bis 12 Uhr
im Feuerwehrhaus Nußbach,
Dorfplatz 2

Feuerlöscher müssen alle zwei
Jahre überprüft werden. Ihr Feu­
erlöscher wird vor Ort überprüft
und Sie können ihn gleich wieder
mitnehmen.

Feuerwehrchronik
Die Freiwillige Feuerwehr Nuß­
bach arbeitet an der Erstellung ei­
ner Chronik über das
Feuerwehrwesen in Nußbach. Um
eine umfassende Chronik erstellen
zu können, wird vorwiegend In­
formationsmaterial (Fotos, Dias
od. Filme, Zeichnungen, Gemälde,
Urkunden od. sonstige Schrift­
stücke) ab der Gründung im Jahr
1903 bis ca. 1980 gesucht.
Sollten Sie im Besitz solcher his­
torischer Unterlagen sein, ersucht
die FF Nußbach um Kontaktauf­
nahme mit Hr. Franz Feirer, Tel.
0664 397 47 69, der die weitere
Vorgangsweise mit Ihnen bespre­
chen wird.

Foto: GemeindeIm Hailife ging die heurige Vollversammlung über die Bühne



Digitale Bildung in der VS Nußbach
Neue Laptops und Tablets
bereichern den Schulalltag

Computer sind aus unserem Alltag
nicht mehr wegzudenken, sie sind
in allen Lebensbereichen anzu­
treffen und haben sowohl Arbeit
als auch Privatleben grundlegend
verändert. Der Umgang mit Com­
putern und Internet sowie der
Schutz der eigenen Daten gehören
mittlerweile zu den wichtigsten
Grundkompetenzen.
In der VS Nußbach werden des­
halb von der 1. Schulstufe an di­
gitale Kompetenzen vermittelt. Die
Kinder lernen bei uns spielerisch
und mit großem Vergnügen, wie
man Computer bedient, im Inter­
net recherchiert, sichere Passwör­
ter erstellt, seine Daten schützt,
die Glaubwürdigkeit von Informa­
tionen überprüft und die unter­
schiedlichsten Programme
anwendet. Mithilfe unserer Bee­
Bots und dem Code­Studio er­

werben die Kids auch erste Pro­
grammierkenntnisse. Seit einigen
Monaten dürfen wir uns deshalb
„eEducation­Member­Schule“
nennen.

Es freut uns besonders, dass un­
sere Bemühungen in diesem Be­
reich, die
auch in
unserem
Schulent­
wick­
lungskonz
ept nie­
derge­
schrieben
sind, von
der Ge­
meinde
Nußbach
tatkräftig
unterstützt
werden:
Im Jänner
wurden
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Nußbacher VS -
eine von drei Vorzeigeschulen in Oberösterreich

uns von Bgm. Gerhard Gebeshu­
ber nigelnagelneue Geräte (drei
Laptops und drei Tablets) über­
reicht, mit denen die Kinder be­
reits fleißig arbeiten.

Wir möchten uns bei der Gemein­
de sehr herzlich dafür bedanken.

Foto: Gemeinde

Schulen sind ein wichtiger Be­
zugsort. Sie prägen nicht nur die
Umgebung im öffentlichen Raum,
auch im Gedächtnis jedes Einzel­
nen bleibt die Schule meist sehr
präsent. Die inhaltliche Weiterent­
wicklung unseres Bildungssys­
tems verändert auch den
Anforderungsbedarf an öffentliche
Schulgebäude. Es ist deshalb not­
wendig, räumliche Strukturen zu

schaffen, die Lehren und Lernen
bestmöglich fördern, um Kindern
und Jugendlichen die Basis für ei­
ne erfolgreiche Zukunft zu geben.
In Oberösterreich gibt es bereits
mehrere Beispiele für die gelun­
gene Kombination von pädagogi­
schem Konzept und modernem
Schulbau.
Daher besuchte am 5. Februar ei­
ne Delegation der Bildungsdirek­

tion OÖ die VS Nußbach, die mit
der offenen Lerndlandschaft im
ersten Stock ein neues pädagogi­
sches Konzept aufgegriffen hat.
"Unterricht ohne Türen", fasst VS­
Direktorin Schmidhuber zusam­
men. Sie freut sich über das neue
Unterrichten und das offene Mi­
teinander, das den Zusammenhalt
unter den 95 Schülern stärke.

Fotos: Land Oö. Bildungsdir. Alfred Klampfer macht sich ein Bild vom UnterrichtBgm. mit Klampfer und Schmidhuber

VS­Direktorin Schmidhuber und Bgm. Gebeshuber
mit den Kindern beim "erforschen" der neuen Tablets.
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Winter in der NMS Wartberg
Die wohlverdienten Weihnachtsfe­
rien sind vorbei und der Schulall­
tag hat uns wieder. Trotzdem
möchten wir einen kurzen „Rück­
blick“ liefern, was sich rund um
Weihnachten noch in der NMS
Wartberg getan hat.

Im Zuge unseres Berufsorientie­
rungsunterrichts konnten beide 3.
Klassen einen Tag im BIZ (Berufs­
informationszentrum) Kirchdorf
verbringen. In dieser dem AMS
angehängten Institution durften
unsere Schülerinnen und Schüler
sich Gedanken über ihren weite­
ren Weg, über Berufswunsch bzw.
persönliche Stärken und Schwä­
chen machen. Natürlich stand
auch die Informationssuche zum
„Wunschberuf“ oder zur weiter­
führenden Schule am Programm.
Wie jedes Jahr war es spannend,
die Klassen hier beim Finden ei­
gener Ziele zu unterstützen.

Kurz vor Weihnachten nutzten alle
Lehrer der NMS das Angebot des
Roten Kreuzes, eine Auffrischung
in Erster Hilfe in Anspruch zu
nehmen. Eine fachlich äußerst
versierte Trainerin brachte unser
Team auf den neuesten Stand und
klärte bezüglich so mancher „Ers­
te­Hilfe­Irrtümer“ auf. Freilich
kommen auch unsere Schülerin­
nen und Schüler heuer wieder in
den Genuss des Programms
„Schüler retten Leben“, bei dem
jede und jeder die Herzdruckmas­
sage und Beatmung für den
Ernstfall erlernt bzw. das Wissen
darüber auffrischt.

Gleich nach den Weihnachtsferien
ging es für die beiden 3. Klassen
auf die Wintersportwoche nach
Altenmarkt im Pongau. In unse­
rem schon altbewährten Quartier
kamen alle Beteiligten auf ihre
Kosten. Da wir in den letzten Jah­
ren immer öfter „zu wenig“ Teil­
nehmerinnen und Teilnehmer für
einen reinen Skikurs finden, sind
wir froh, mit dem „Ennshof“ eine
moderne Unterkunft anbieten zu
können, von der aus alle „ihre“
Wintersportart ausüben können.

Immer
wieder, im­
mer wieder,
immer wie­
der Dach­
stein­West!
Unter die­
sem Motto
stand die
nächste
Auflage un­
serer be­
währten
Mischung
aus Schi­
fahren und alternativen Winter­
sportangeboten in den 2. Klassen.
Sehr erfreut hat alle Teilnehmerin­
nen und Teilnehmer natürlich das
traumhafte Wetter, das alle fünf
Tage intensiven Sonnenschein und
strahlend blauen Himmel brachte.
Alle Schülerinnen und Schüler
waren höchst erfreut über die tolle
Schneelage! „So schee der
Schnee!“ war sehr oft zu hören.
Bewegung an der frischen Luft,
reichlich Appetit, viele Spiele und

gute Laune – was will man mehr?
Vielleicht noch die Veranstaltung
zur Nacht der Ballone am Mitt­
woch Abend? Das war ein wun­
derbares Erlebnis für alle!

Zu guter Letzt dürfen wir nicht oh­
ne Stolz berichten, dass die NMS
Wartberg vom Land OÖ erneut zur
„Mittelschule mit Schwerpunkt
Technik und Naturwissenschaften“
zertifiziert wurde. Wir freuen uns
über die Bestätigung und werden
diesen Weg mit Engagement wei­
tergehen.

Foto: NMS Wartberg

Foto: NMS Wartberg

Es herrschte sichtliches Skivergnügen bei den Schülern und Lehrern

Die Gemeinde Nußbach unter­
stützt Eltern mit Kindern im
Pflichtschulalter, wenn diese an
einer mehrtätigen Schulveranstal­
tung (Schulschikurs, Sportwoche,
Wienwoche, etc.) teilnehmen, mit
einem Zuschuss von 45,­ Euro.

Die Voraussetzung dafür ist die
Bestätigung der Teilnahme durch
die Schule und der Hauptwohnsitz
in Nußbach.

Falls Ihre Kinder die Vorausset­
zungen erfüllen, fragen Sie bitte
direkt bei der Schule nach, ob
diese bereits eine Sammelmel­
dung an die Gemeinde schickt.

Schulveranstal-
tungsbeihilfe
der Gemeinde
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Der Heizkostenzuschuss ist an ei­
ne soziale Bedürftigkeit gebunden
und kann nur jenen Personen ge­
währt werden, die auch tatsäch­
lich für die Heizkosten
aufkommen.
Er beträgt 152,00 Euro und wird
mittels Banküberweisung ausbe­
zahlt.

Antragstellung: bis 17. April 2020

Voraussetzungen:
• eigener Haushalt
• Hauptwohnsitz in Nußbach
• geringes Einkommen

Einkommensgrenzen (netto):
• Alleinstehende: 933,06 €
• Ehepaar: 1.398,97 €
• Lebensg.: 1.398,97 €
• je Kind: 173,04 €
(Erhöhung des Richtsatzes)

Heizkostenzuschuss 1 9/20
Zur Antragstellung bitte
mitbringen:

• Alle Einkommensnachweise
2018 (mind. Lohnzettel der
letzten sechs Bezüge oder
Bankbestätigung)

• Nachweise über eventuelle
Unterhaltsleistungen oder
Unterhaltsansprüche

• Übergabevertrag
(falls vorhanden)

• Einkünfte aus Vermietung bzw.
Verpachtung

• Kontodaten (IBAN, BIC)
Foto: Shutterstock

Wie jedes Jahr blickten wir bei un­
serer Jahreshauptversammlung
auf ein erfolgreiches, lustiges und
spannendes Jahr zurück. Funktio­
näre wurden neu gewählt und ein
junges, motiviertes Team ent­
stand.

Traditionell organisierten wir un­
seren Landjugendpunschstand
gemeinsam mit dem ACCN­Chor.
Mit Punsch, Glühmost und Stau­
dinger Holzofen Leberkäsesem­
merl konnten wir
unsere Gäste verwöh­
nen. Wir freuen uns,
den Erlös von 1000€
an die Kirche zu spen­
den.

Unsere Weihnachts­
feier verbrachten wir
im Musikheim
Nußbach. Alle Mitglie­
der durften sich bei ei­
nem gemeinsamen
Spiel beteiligen. Jeder
bekam eine Aufgabe
und durfte diese im
Laufe des abends erle­
digen. Mit feierlicher
Musik und Nagelstock
verbrachten wir einen
lustigen Abend.

Vom 3.­5. Jänner besuchten zwei
Vorstandsmitglieder unserer
Landjugend den lj­Kongress in
Ried/Innkreis. Am 4. Jänner ka­
men weitere 22 Mitglieder mit
dem Bus zum Landesball der
Landjugend Oberösterreich.

Am 11. Jänner sammelten wir
wieder fleißig Christbäume ein.
140 Stück waren es insgesamt.
Die Christbäume wurden fachge­
recht entsorgt.
Sie werden jetzt als Wärmeenergie
in der Nahwärme verwertet.

berichtet ...
Nun laufen schon die Vorberei­
tungen für unsere diesjährige
Mostkost auf Hochtouren.
Wir dürfen nun herzlich zu unserer
Mostkost am 31. Mai 2020 in der
Nahwärme Nußbach einladen.

• Die Anlieferung für die Most­
prämierung ist am 26. April von
15:30 bis 17 Uhr.

• Die Mostprämierung findet
dann am 28. April um 20 Uhr
statt.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Foto: Landjugend NußbachBei der JHV ließen die Mitglieder das LJ­Jahr revue passieren!



- 9 -

„Tanzen hält fit“ ­
Seniorenball 2020

Unter diesem Motto stand der tra­
ditionelle Ball des Seniorenbundes
Nußbach. Der große Saal des GH
Zeilinger in Adlwang war wieder
bis zum letzten Platz gefüllt.

Die Veranstaltung war wiederum
der gesellschaftliche Treffpunkt der
Seniorinnen und Senioren aus den

Vom Seniorenbund
Bezirken Kirchdorf, Steyr­, Linz­,
Wels­Land und Gmunden.
Für gute Stimmung sorgte wieder
das Musikerduo „Franz und Wal­
ter“. In der Tanzpause begeisterte
eine Gruppe des Seniorenchores
unter der Leitung von Hans Was­
serbauer und Josef Schoißwohl
mit einer Parodie die Ballgäste.
Auch die große Tombola fand bei
den Gästen wieder großen An­
klang.

Wir haben unter unseren
Mitgliedern einen Weltmeister

Unser Mitglied Josef Baumgartner,
ehemaliger Kapellmeister der Mu­
sikkapelle Nußbach ist begeisterter
Züchter von speziellen Kanarien­
vögel.
Bei der in Porto in Portugal abge­
haltenen Vogel­Weltmeisterschaft
wurde er in der Kategorie „Kana­
ren, Klasse Deutsche Haube mit
der Farbe
Phaeo rot A“
Weltmeister
2020.
Wir freuen
uns mit Ihm
und gratulie­
ren ganz
herzlich zu
dieser groß­
artigen
Zuchtleistung.

Foto: SeniorenbundDie Mitternachtseinlage sorgte wieder für Stimmung! Foto: Seniorenbund

Kinderfasching

Am 9. Februar fand der alljährli­
che Kinderfasching im Mehr­
zwecksaal statt. Das Spiegelteam
und das Team der katholischen
Frauenbewegung konnten wieder
viele maskierte Kinder mit ihren
Eltern begrüßen. Nach dem Um­
zug hatten die Kinder bei den ver­
schieden Spielstationen, Kinder­

disco, Schwungtuchspielen und
Faschingsliedern großen Spaß.

Für das leibliche Wohl wurde von
der KFB gesorgt. Ein großes Dan­
ke dafür!

Ein weiteres Danke an die Musi­
ker, die beim Umzug voran mar­
schierten, sowie Danke an die
Gemeinde, dass wir wieder den
Mehrzwecksaal nutzen konnten.

Faschingspolonaise durch den Turnsaal
darf natürlich nicht fehlen!

Fotos: Spiegel­SpielgruppeLöwen, Bienen, Feuerwehrmänner, Hexen, Indianer, Polizisten, Marienkäfer, Feen, Piraten
und noch viele weitere besuchten den Kinderfasching in Nußbach
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Gesünder Leben - ohne Müll
Vortrag mit Workshop
am Dienstag, 3. März
um 19:30 Uhr im Pfarrheim
Referentin Mag. Michaela Bittner

Oft geht es nur um eine Änderung
der Gewohnheiten, um "Müll" gar
nicht erst entstehen zu lassen.

In diesem praxisnahen Vortrag
wird anhand von Beispielen aus
dem Alltagsleben gezeigt, wie sich
viele Kunststoff­ und Einwegartikel
mit einfachen und kostengünsti­
gen Alternativen reduzieren oder
sogar ganz vermeiden lassen.
Vorgestellt werden leicht daheim
umsetzbare Tipps und Umdenk­
anstöße zu Themenbereichen wie
Küche, Bad, Einkaufen, Kinder

und Schule, Arbeitsplatz, Reisen
und „gesünder leben“.

Einfache Rezepte für Reinigungs­
mittel und die vielseitigen Anwen­
dungsmöglichkeiten des Alles­
könners Natron werden vorge­
führt.

Auch Hintergrundinformationen
über konventionelle Reinigungs­
mittel und Körperpflegeprodukte
und deren Inhaltstoffe kommen
nicht zu kurz.

Denn überlegte (Konsum­)Ent­
scheidungen sind nicht nur gut für
unsere Gesundheit, sie schonen
auch Ressourcen und helfen uns
die Natur nachhaltig zu fördern.

Baumschnittkurs
am Mittwoch, 11. März
um 14 Uhr im Siedlervereinshaus,
Blumenstraße
Im Anschluss erfolgt die Praxis in
einem Obstgarten. Durch den
Kurs begleitet Andreas Aichinger.

Anmeldung:
Siedlerverein
Nußbach­Wartberg­Schlierbach
Obmann Andreas Horwath
Tel. 0664 73 21 60 05

Foto: Siedlerverein

Gartenlandtour 2020 - über'n Goatnzaun g'schaut ...
Bezirk Kirchdorf an Krems
am Dienstag, 17. März
Einlass ab 18:30 Uhr
Beginn um 19:30 Uhr
im Kulturhaus Römerfeld in Win­
dischgarsten; Eintritt frei!

Programm:
• Bezirkssiegerehrung (des Bez­

riks Kirchdorf) der OÖ Garten­
Trophy durch
Landesrat Max Hiegelsberger

• Gartentipps von Karl Ploberger

• Musik:
"Se oritschinel Goatnzauns"

• Natur im Garten Oberösterreich
stellt sich vor

Kirchenkonzert
am Dienstag, 14. April
um 19:30 Uhr

Benefizkonzert des Musikvereines
für die Kirchenrenovierung

• Kartenverlosung für
"Blühendes Österreich"

• "Spielwerk" bis 28. März im
OÖ Kulturquartier
Die Magie von Licht: eine Auss­
tellung, die zum Staunen bringt
und die Wahrnehmung trainiert.

• Mit der Familienkarte zum
Musical "Die Schöne und das
Biest"
Familienkarten­Inhaber erhalten
2 Euro Ermäßigung bei Online­
Buchung auf jede Karte.

Highlights der OÖ Familienkarte
• Süßer Tipp in den Semesterfe­

rien: Entdeckungsreise im
Kastner's Lebzeltarium

• Oma­Opa­Enkel­Skitag
findet am 21. / 22. März statt.
Alle teilnehmenden Enkelkinder
bis 15 Jahre erhalten eine kos­
tenlose Liftkarte zum Preis von
3 Euro. Gutscheine erhalten Sie
auf www.familienkarte.at
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Hast du schon
den neuen Hofladen entdeckt?
Seit Mitte Februar steht der
selbstbedienungs Hofladen der
Familie Mayrhofer vulgo Winkler
z`Wimberg neben dem Feuer­
wehrhaus in Wimberg. Familie
Mayrhofer bedankt sich für das
jahrelange Vertrauen in ihre Pro­
dukte und freut sich durch den
Hofladen noch flexibler für Ihre
Kunden zu sein, da im Hofladen

NEU: Selbstbedienungs-Hofladen 0-24 Uhr
zu jeder Tageszeit einge­
kauft werden kann.
Komme auch du vorbei
und überzeuge dich
selbst.

Sa 22. 10:00 Faschingssamstag mit Kesselheiße Seniorenbund Weiß'n am Sattl

Mo 24. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Di 25. Faschingsdienstag

Mi 26. Aschermittwoch

Mi 26. Gelber Sack Gemeinde Gemeinde

Do 27. 14:00 Stammtisch Pensionistenverband Genuss Schmied'n

Februar
Tag Datum Zeit Titel Veranstalter/Kontakt Ort

DAS IST LOS! Weitere Termine:
www.nussbach.ooe.gv.at

Di 03. Gesünder Leben ohne Müll KFB und Bäuerinnen Pfarrheim

Do 05. 14:00 SelbA Gesunde Gemeinde, KFB Pfarrheim

Fr 06. Rote Tonne Gemeinde Gemeinde

Fr 06. 19:00 Öffentliche Sitzung Gemeinde Sitzungssaal
des Gemeinderates

Fr 06. 20:00 Monatsübung Feuerwehr Feuerwehrhaus

So 08. 09:00 Fastensuppenessen KFB Pfarrheim

So 08. 10:30 Jahreshauptversammlung Pensionistenverband Genuss Schmied'n

Mo 09. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mo 09. Abfallabfuhr 4­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Di 10. 09:00 Lohnsteuersprechtag Seniorenbund Pfarrheim

Fr 13. 09:00 Sprechtag Seniorenbund Gemeinde

Di 17. 15:00 Kinonachmittag Seniorenbund Kino Kirchdorf

Do 19. 14:00 SelbA Gesunde Gemeinde, KFB Pfarrheim

So 22. 09:00 Männertag mit Gottesdienst KMB Pfarrkirche/Pfarrheim
u. Aktivfrühschoppen

Mo 23. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

März
Tag Datum Zeit Titel Veranstalter/Kontakt Ort

Foto: Fam. Mayrhofer
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Mi 25. 07:30 Frühjahrsfahrt KTM Motorhall Seniorenbund Dorfplatz

Do 26. 14:00 Stammtisch Pensionistenverband Genuss Schmied'n

Fr 27. 19:00 Jahreshauptversammlung Siedlerverein Genuss Schmied'n

Sa 28. 14:00 Frühjahrsübung Feuerwehr Feuerwehrhaus

So 29. Beginn Sommerzeit

Do 02. 14:00 SelbA Gesunde Gemeinde, KFB Pfarrheim

Do 02. 17:00 Vortrag "Gesunde Fußentwicklung" Gesunde Gemeinde Mehrzwecksaal

Fr 03. Rote Tonne Gemeinde Gemeinde

Fr 03. 20:00 Monatsübung Feuerwehr Feuerwehrhaus

So 05. Palmsonntag

Mo 06. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mo 06. Abfallabfuhr 4­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mi 08. Gelber Sack Gemeinde Gemeinde

Fr 10. Karfreitag

So 12. Ostersonntag

Mo 13. Ostermontag

Di 14. 19:30 Kirchenkonzert Musikverein Pfarrkirche

Mi 15. 19:30 Vortrag: Kinder stark machen Spiegel­Spielgruppe, KFB Pfarrheim

Do 16. 14:00 SelbA Gesunde Gemeinde, KFB Pfarrheim

Sa 18. 20:00 ÖVP­Ball ÖVP Hailife

Mo 20. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

April
Tag Datum Zeit Titel Veranstalter/Kontakt Ort

Wir möchten nochmals daraufhin
weisen, dass die Abholung des
gelben Sackes wie gehabt erfolgt.

• Der Abholort ­ Sammelstellen ­
bleiben gleich und sollen so
beibehalten werden.

• Die Abholtermine entnehmen
Sie bitte aus unserem Kalender.

Danke für
Ihre Mithilfe!

Information
Gelber Sack

• Weiss am Sattl
Stretzer Straße 56,
Tel. 07587 200 41

Öffnungszeiten:
mo., di., mi.: Ruhetag
do. ­ fr.: 14 bis 22 Uhr
sa.: 12 bis 22 Uhr
so. und feiertags: 10 bis 22 Uhr

Gastronomische Infos

• Jageredt ­ Taverne zum Griechen
Jageredt 2, Tel. 07587 84 111

Öffnungszeiten:
di.: Ruhetag
mo.,
mi. ­ sa.: 11:30 bis 14:30

17:00 bis 22:30
so.
und feiertags: 10:00 bis 21:00

• Genuss Schmiedn
Göritz 7, Tel. 07587 84 224
www.genussschmiedn.at
office@genussschmiedn.at

Öffnungszeiten:
mo. ­ fr.: 11 bis 22 Uhr

sa., so.
und feiertags: auf Anfrage




